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Qualität, Freude, leuchtende Kinderaugen, faire Wettkämpfe 
Wieder ist ein Jahr vorbei. Der Nachwuchscup 2011 ist Geschichte. Leider mussten wir einen 
Teilnehmerrückgang verzeichnen. Aber alle, welche an den einzelnen Rennen teilgenommen haben, 
erlebten tolle Etappen, welche alle perfekt organisiert wurden. Für die sportlichen Leistungen wurden die 
Teilnehmer an den einzelnen Etappen mit tollen Preisen ausgezeichnet. Auch in der Gesamtwertung gab 
es für die Podestplätze tolle Pokale, welche einerseits die Leistung, andererseits aber auch die 
regelmässige Teilnahme belohnen.  
Mit welcher Begeisterung die Kinder diesen Sport betreiben, ist immer wieder beeindruckend. Die 
strahlenden Gesichter sind ansteckend!  
Fairplay – beim Nachwuchscup kein Fremdwort! Es wird um jeden Rang gekämpft, alle wollen 
gewinnen. Dies ist ganz natürlich. Schön ist aber zu beobachten, dass die Konkurrenten respektiert 
werden und äusserst fair gefahren wird. Dies haben wir selbstverständlich den Schiedsrichtern zu 
empfehlen, welche nur schon mit ihrer Präsenz dafür sorgen. Aber auch den Eltern, Betreuern und 
Trainern möchte ich hier meinen Dank aussprechen. Dass Fairplay bei den Rennen hochgeschrieben wird, 
ist auch dem Umfeld zu verdanken. Nur wenn es zu Hause vorgelebt und im Training darauf hingewiesen 
wird, sind die Athleten dann auch im Wettkampf faire und respektvolle Personen. Vielen Dank an all die 
vielen Vorbilder! 
 
Schiedsrichter 
Neue Herren in weiss braucht das Land. Erfreulicherweise standen auch in diesem Jahr neue Gesichter als 
Schiedsrichter im Einsatz. Vor allem Andi Blülle, welcher wohl an jeder Etappe im Einsatz stand, möchte 
ich hier speziell erwähnen. Herzlichen Dank!! Aber auch allen anderen Schiedsrichtern danke ich an 
dieser Stelle für den Einsatz in diesem Jahr. Nachdem wir im Jahr 2010 das erste Mal Fr. 20.00 pro 
Einsatz auszahlen konnten, werden wir dies auch für das Jahr 2011 so machen können. Nicht viel, aber 
immerhin eine kleine Unterstützung für den Einsatz zu Gunsten des Nachwuchssports. Natürlich dürfen 
wir einmal mehr Stephan Neck nicht vergessen. Die Ruhe in Person, souverän, mehrsprachig, von den 
Athleten, Eltern und Betreuern akzeptiert, Perfektionist, ………. Da könnte ich noch viel länger 
aufzählen, was Stephan alles bietet. Ich hoffe, dass wir auch in Zukunft auf Stephan Neck zählen können. 
Gleichzeitig soll es aber auch das Ziel sein, dass die Arbeit des Oberschiedsrichters am Nachwuchscup 
auch von anderen Personen ausgeführt werden kann. Das Risiko eines Ausfalles bei einer einzelnen 
Person sollten wir nach Möglichkeit reduzieren. Und auch von Stephan Neck dürfen wir nicht erwarten, 
dass er an jedem Rennen  im Einsatz steht. 
 
Ein herzliches Dankeschön den Sponsoren 
Ein ganz spezieller Dank  geht dabei an Rollerblade. Mit Rollerblade durften wir auch in diesem Jahr auf 
einen Hauptsponsor zählen, der die Vereine finanziell unterstützt und damit wesentlich zum Gelingen der 
Etappen beiträgt. Beni Däppen von Rollerblade Schweiz an dieser Stelle ein grosses Dankeschön für 
diese tolle Zusammenarbeit. Natürlich würden wir uns freuen, wenn wir auch im 2012 auf Rollerblade als 
Hauptsponsor zählen dürften. Als weitere Sponsoren, welche uns das ganze Jahr unterstützten, möchte ich 
„Ovomaltine“ (Wander AG) meinen Dank aussprechen. Alle Teilnehmer erhielten bei den Schweizer-
Rennen einen Ovodrink.  
Es war es in diesem Jahr wieder möglich, sowohl bei der Schweizerwertung als auch bei der 
internationalen Wertung an die ersten drei jeder Kategorie einen tollen Pokal mit Gravur zu überreichen. 
Auch geht mein Dank an die Sponsoren, welche die einzelnen Etappen finanziell und materiell 
unterstützten und somit die tollen Preise bei den Tageswertungen ermöglicht haben. 
 
 



Fairplay-Preis 
In diesem Jahr durften wir zum ersten Mal den „Fairplay-Preis“ vergeben. Dieser Preis soll fairen Sport, 
eine besondere Leistung oder aber verletzte Sportler, welche sich zurückgekämpft haben, belohnen. 
In diesem Jahr durfte Svenja Fleischmann den Preis in Empfang nehmen. Svenja hatte viel 
Verletzungspech, gab aber nie auf. Eine Kämpferin, welche den Preis wirklich verdient hat. 
Dieser Fairplay-Preis wurde von Jörg Saabel gestiftet. Jörg Saabel setzt sich für dopingfreien Sport ein 
und unterstützt hoffnungsvolle Nachwuchstalente und auch den Nachwuchscup (www.je-crois.ch). 
Ein grosses Dankeschön an Herr Saabel. 
 
Teilnehmerzahlen 
Leider konnte der Trend zu höheren Teilnehmerzahlen in diesem Jahr nicht fortgesetzt werden. Vor allem 
bei den Rennen in der Schweiz lag die Teilnahme unter den Erwartungen. Die Gründe dafür sind wohl 
vielseitig. Die Gründe sollen analysiert werden und wo möglich Korrekturen vorgenommen werden. 
Nachfolgende Tabelle gibt einen kurzen Überblick über die Entwicklung in den letzten Jahren. 
 
 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
Anzahl Etappen 3 5 6 7 9 10 11 10 
Anzahl Länder 1 1 1 1 2 3 5 5 
Anzahl Teilnehmer total      750 1238 1052 
Anzahl Teilnehmer pro 
Etappe (CH) 

     81 102 79 

Anzahl Teilnehmer pro 
Etappe (gesamt) 

     75 113 105 

 
 
 
Europacup 
In diesem Jahr fand zum ersten Mal der Europacup statt, an welchem die Cadetten und Junioren an den 
Start gehen durften. Durch die zusätzliche Rennserie fehlten vielleicht einige Sportler jeweils an den 
Nachwuchscuprennen. Doch ist dies sicher nicht die Erklärung für den allgemeinen Teilnehmerrückgang. 
 
Rookies 
Nach wie vor ist die Kategorie der Anfänger nicht wegzudenken. Aber auch hier hat die Anzahl 
Teilnehmer abgenommen. Es muss also unbedingt für Nachwuchs in allen Vereinen gesorgt werden, 
damit wir bei den Rookies, aber auch in allen anderen Kategorien wieder eine Zunahme der Sportler 
erreichen. 
 
Hoher Stellenwert über die Landesgrenzen hinaus 
Der Nachwuchscup hat sich etabliert, auch über die Landesgrenzen hinaus. Unsere Serie wird 
wahrgenommen. Hoffen wir, dass wir dies auch in Zukunft der Fall sein wird. 
 
Zusammen in die Zukunft 
Mir hat es Spass gemacht!! Ich habe nun bereits drei Jahre die Koordination des Nachwuchscups 
übernommen und es macht mir immer noch riesigen Spass. Manfred Zeller hat mir mit der Überarbeitung 
der Rangliste eine riesige Arbeit abgenommen. Die Liste ist nun übersichtlicher und vor allem konnte in 
Liestal nach den letzten Rennen in Rekordzeit die Gesamtrangliste erstellt werden. Ich hoffe, dass ich im 
Bereich Homepage und Anmeldungen weitere Unterstützung erhalte und ich den einen oder anderen 
Bereich in neue Hände legen kann. Wenn wir die Arbeiten auf mehrere Personen verlagern können, 
erreiche ich die notwendige Entlastung, welche ich langsam aber sicher brauche. Aber selbstverständlich 
werde ich mich weiterhin voll für den Nachwuchscup engagieren. 
 
Alosen, 18. Oktober 2011, Marcel Güntert, Hauptkoordinator Nachwuchscup 


